
  

 

Entscheidungsablauf für aktive Wiederbewaldungs-
Massnahmen auf Schadflächen 

 
1. Was sind die örtlichen Rahmenbedingungen? 

a. Waldstandörtliche Verhältnisse und erwartete Klima-Veränderungen? 
b. Übergeordnete prioritäre Waldfunktionen?  
c. Waldeigentum?  
d. Walderschliessung und mögliche Holzernteverfahren?  

 
2. Was sind die mittel- bis langfristigen Zielsetzungen (inkl. 

Klimawandel)?   SOLL- Zustand 
a. Baumartenmischung 
b. Strukturen 
c. … 

 
3. Was ist der aktuelle Waldzustand?  IST – Zustand 

a. Baumartenmischung 
b. Strukturen 
c. … 

 
4. Wie verläuft die erwartete natürliche Waldentwicklung ohne 

Massnahmen (inkl. Klimawandel)?  
a. Annäherung oder Entfernung vom SOLL-Zustand?  
b. Geschwindigkeit der Waldentwicklung?  
c. Grad der Unsicherheiten? Was sind die Unsicherheits-Faktoren?  

 

Soll-Zustand = Ist-Zustand und/oder verläuft die natürliche 
Entwicklung in die richtige Richtung und werden damit die Ziele 
ausreichend gut, rasch und zuverlässig erreicht? 

→ Keine weiteren Massnahmen. Abwarten und in sinnvollen 
Abständen die Entwicklung überprüfen.  
IST-Zustand ungenügend und/oder die natürliche Entwicklung 
verläuft nicht zielkonform, nicht ausreichend rasch oder ist mit zu 
grossen Unsicherheiten verbunden?  

→ Prüfen möglicher erfolgsversprechender und verhältnismässiger 
Massnahmen → nächste Seite 

 



5. Welche Faktoren verhindern die erfolgreiche Entwicklung?  
a. Samenangebot?  
b. Vegetationskonkurrenz?  
c. Humusauflage? 
d. Oberflächliche Austrockung?  
e. Wildeinfluss? 
f. Schneebewegungen?  
g. … 

 
6. Entwerfen und vergleichen möglicher Massnahmen?  

a. Pflanzungen? (Schluss- oder Pionier-Baumarten) 
b. Direktsaaten?  
c. Bodenbearbeitung? (Bodenschürfungen,..) 
d. Wildschutzmassnamen? (Verbiss, Fegen, Schälen) 
e. Jungwaldpflege (Konkurrenzvegetation, Mischungsregulierung,..)  
f. Gleitschneeschutz 
g. … 

 
7. Bewertung und Vergleich der möglichen Massnahmen?  

a. Mach- und Finanzierbarkeit? (inkl. Förderungen) 
b. Akzeptanz des Waldeigentümers?  
c. Erfolgsaussichten? Unsicherheiten? 
d. Aufwand/Ertrag? Verhältnismässigkeit? 
e. Genügende Kontinuität? Kontrolle und Unterhalt? Folgeeingriffe gesichert?  
f. … 

 
8. Auswahl/Festlegen der Massnahme/Vorgehensweise 

 
9. Konkretisierung/Umsetzungsplanung 

a. Wahl der Baumarten und Provenienzen 
b. Anzahl/Menge und Anordnung 
c. Technische Umsetzung  / Verfahren festlegen 
d. Finanzierung/Genehmigung/Vereinbarungen 
e. Zeitplanung (Pflanzzeitpunkt) 
f. Auswahl und Instruktion der Ausführenden 

 
10. Ausführung 

a. Administration/Abrechnung 
b. Dokumentation der ausgeführten Massnahmen (z.B. Provenienzen) 
c. Organisation von Kontrolle und Folgebehandlungen 
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